
 
Grußwort von Herrn Landrat Frithjof Kühn anlässlich des Benefiz-Musikfest von Frau 
Maria Flagmeier am Sonntag, dem 28. April 2002 um 16.00 Uhr in der Kopernikus-
Realschul-Aula, Fritz-Jacobi-Straße in Hennef 
 
 
Es gilt das gesprochene Wort! 
 
Liebe Frau Flagmeier, 
lieber Herr Vogt, 
meine sehr geehrten Damen und Herren! 
 
Sehr gerne bin ich heute hierhin gekommen, um mit Ihnen allen eine außergewöhnliche, ja 
man kann auch sagen eine einmalige Veranstaltung im Rhein-Sieg-Kreis zu erleben. 
Zu diesem Schlager- und Volksmusikfest, zu dem sich heute hier fast tausend Menschen 
eingefunden haben, hat nicht die Stadt Hennef oder ein großer Verein der Stadt oder eine 
Organisation eingeladen, sondern eine kleine, zierliche, bescheidene Dame, Frau Maria 
Flagmeier. 
 
Frau Flagmeier hat dieses Fest in monatelanger Kleinarbeit bis ins Detail geplant und 
vorbereitet und dies nicht mit Hilfe eines Computers oder gar eines Laptops, sondern lediglich 
mit einem ganz normalen Telefon. 
Ihre Motivation für so viel Arbeit ist die Unterstützung krebskranker Kinder in der 
Kinderklinik Greifswald. 
Als Landrat des Rhein-Sieg-Kreises ist es mir ein herzliches Bedürfnis, Ihnen, liebe Frau 
Flagmeier, für dieses außerordentliche Engagement zu danken, dass sich zu einem festen 
Termin im Veranstaltungskalender des Rhein-Sieg-Kreises entwickelt hat. 
Ich danke auch Ihnen, Herr Vogt, und allen Künstlerinnen und Künstlern, die heute hier nach 
Hennef gekommen sind, um dieses Fest durch Ihren musikalischen Beitrag zu ermöglichen 
und zu bereichern. 
Liebe Besucherinnen und Besucher, auch Ihnen danke ich ganz herzlich, dass Sie zum Teil 
von weither gekommen sind, um hier mit dem Kauf Ihrer Eintrittskarte nicht nur ein schönes 
Fest zu erleben, sondern darüber hinaus ein gutes Werk zu tun. 
 
Uns allen wünsche ich einen schönen und erlebnisreichen Nachmittag. 
 
Ich danke Ihnen! 
 


